	Student experiment

(5th - 10th grade)
	Trägheitsmoment von Trinkhalmen
	 Time: max. 15 min.

	

	
	

	Instruments:
	· 2 gleich lange Trinkhalme

· 4 Büroklammern

· Schere


	
	

	Experiment:


	· In jedes Ende eines Trinkhalmes wird eine Büroklammer geschoben. Die Enden des zweiten Trinkhalms werden 1,5 cm eingeschnitten. 
· Man steckt in jedes Ende dieses Trinkhalms eine Büroklammer, allerdings weiter nach innen.
· Man nimmt die Trinkhalme abwechselnd zwischen Daumen und Zeigefinger, so dass der Trinkhalm in der Mitte liegt, und beginnt die Halme hin und her zu wippen.


	
	

	Observations:
	Der Trinkhalm, an dem die Büroklammern weiter außen befestigt sind, lässt sich schwerer beschleunigen und wieder abbremsen als der Trinkhalm mit den weiter innen liegenden Büroklammern.


	
	

	Results:
	Die Winkelbeschleunigung α der Trinkhalme ist annähernd die gleiche. T  ist hier das Drehmoment, das die Finger auf die Trinkhalme übertragen, und I das Trägheitsmoment. Da das Trägheitsmoment der Trinkhalme mit den Büroklammern außen viel größer ist als das  des anderen Trinkhalms, muss auf ihn ein größeres Drehmoment wirken, da ja die  Winkelbeschleunigungen gleich sind. Das Drehmoment nach setzt sich aus der Kraft F und dem Vektor r zwischen Angriffspunkt der Kraft (Trinkhalmmitte) und den Enden der Trinkhalme zusammen. Da r für beide Trinkhalme dasselbe ist, muss sich bei einem größeren Drehmoment die Kraft vergrößern. Das heißt also, dass man beim Trinkhalm mit den Büroklammern außen für die Beschleunigung mehr Kraft anwenden muss, und das fühlt man.
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